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Politische Mchrichte
Die ostafrikanische Vorlage dürfte erst Ende

der Woche an den Reichstag gelangen und wird in ihrem
politischen Theile vom Fürsten Bismarck im technischen
vom Regierungscommissar Hauptmann Wißmann verthei
digt sodann wahrscheinlich einer Commission überwiesen
werden in welcher von Seiten der Regierung vertrauliche
Mittheilungen werden gemacht werden Der Kreuzztg
zufolge sind die Vorbereitungen Wißmanns im Wesentli
chen abgeschlossen Derselbe wird mit 7 Offizieren und
24 Unteroffizieren nach der ersten zustimmenden Beschluß
fassung des Reichstages sofort nach Ostafrika aufbrechen
Die Ausrüstung der Emiu Pascha Expedition ist zum größ
ten Theil beendet ein Theil derselben ist bereits unterwegs
im nächsten Monat wird die Ausrüstung voraussichtlich
beendet sein Die Leitung der Expedition übernimmt Dr
Peters Ferner sind für dieselbe bereits mehrere Deutsche
engagirt darunter Dr Bley ein Beamter der deutsch ost
afrikanifchen Gesellschaft Ehlers der Besteiger des Kili
mandscharo und eine geborener Berliner Fricke

In Betreff des Botschafters Sir Robert Morier
macht die K Z weitere inhaltsschwere Andeutungen
die der Ansicht daß die Welt bisher nur den kleinsten
Theil von dem wisse was man in leitenden Kreisen dem
Botschafter zum Vorwurf macht weiteren Anhalt liefern
Es heißt darin

Durch die Untersuchung in dem Geffcken schen Prozeß ist
der Beweis geliefert daß Sir R Morier die Rolle welche er
in den Mer Jahren während der Konfliktszeit als Legations
sekretär in Berlin begonnen hat als Botschafter in Petersburg
fortsetzt daß er von einem krampfhaften Bestreben geleitet
wird sich in die inneren Angelegenheiten Preußens und Deutsch
lands einzumischen In der Konfliktszeit benutzte er seine
Stellung als Mitglied der englischen Botschaft und seine Ge
schicklichkeit als Höfling um der Opposition gegen die Regier
ung bei welcher die englische Botschaft beglaubigt war Bei
stand zu leisten durch ZwischenträgereieU sowohl höfischer als
diplomatischer Natur Seitdem ist er gekennzeichnet geblieben
als Gegner der Politik des Kaisers Wilhelm Es ist nur eine
Konsequenz seiner Vergangenheit daß er ebenso wie er in der
Konfliktszeit mit der Demokratie sympathisirte nunmehr Ver
bindungen unterhält mit allen den Elementen welche aus an
dern als demokratischen Gründen aus enttäuschtem Ehrgeiz

us Persönlicher Feindschaft und anderen die Regierung
des Kaisers Wilhelm heimlich und öffentlich bekämpften
Wir glauben zu wissen daß in dem gerichtlichen Verfahren
gegen Geffcken sehr interessante Aktenstücke welche Sir
R Morier betreffen außer Verwendung geblieben sind weil
ihre Verwendung zugleich staatliche und dynastische Interessen
geschädigt haben würde Jedenfalls hat das Deutsche Reich

von seinem ersten Ursprung ab bis zum heutigen Tage stets
Veranlassung gehabt Sir Robert Morier als einen unversöhn
lichen Gegner anzusehen Es ist ein alter taktischer Grundsatz
jeder Politik nicht nur der Freund seiner Freunde sondern
auch der Gegner seiner Feinde zu sein Sir Robert Morier
hat seinerseits den letzten Theil gewissenhaft unv mit großer
Schärfe beobachtet Demgegenüber hat die deutsche Reichs
politik das Interesse die öffentliche Meinung sowohl in Eng
land als in Deutschland darüber aufzuklären daß Sir Robert
Morier es mag sein aus welchem Grunde es wolle mehr ge
neigt ist antideutsche als englische Politik zu betreiben

Man muß diese Andeutungen die schwere Beschuldig
ungen enthalten auf Treue und Glauben hinnehmen und
wird dies jedenfalls nur unter der Voraussetzung thun
daß eine amtliche Feder dieselben niederschrieb Da po
litische Rücksichten die Hinwegziehung des Schleiers zu
verbieten scheinen so ist weiteres Eindringen in das ge
heimnißvolle Dunkel unmöglich Ob es aber unter solchen
Umständen nicht am Ende doch weiser gewesen wäre die
Öffentlichkeit mit dieser Angelegenheit gar nicht zu be
schäftigen das ist eine Frage die selbst in Blättern auf
geworfen wird welche nicht in dem Verdacht stehen nör
gelnde Kritik zu lieben

Die Nordd Allg Ztg antwortet auf die gestern
mitgetheilten Bemerkungen der Kreuzzeitung über die
Veröffentlichung der Anklageschrift gegen Geff
cken dieselben seien schon durch die Thatsache gerichtet
daß sie in der freisinnigen Presse mit Beifall aufgenommen
werden Wenn aber die freisinnigen Blätter dazu bemer
ken das Blatt müsse sich sehr sicher fühlen um Derar
tiges zu wagen fo müßten dieselben doch wissen daß
ganz andere Eigenschaften als das Gefühl der Sicherheit
und Stärke dazu gehören um derartige Angriffe in die
Welt zu schleudern Bei der Gelegenheit sei bemerkt
daß die meisten Blätter sich gegen die Veröffentlichung
des vertraulichen brieflichen Gedankenaustausches zwischen
Geffcken und Roggenbach wie sie m der Köln Ztg
stattgefunden und gestern von uns mitgetheilt worden ent
schiedenst Protestiren Der Briefwechsel trägt den Cha
rakter des vertraulichsten Gedankenaustausches und die
Nat Ztg betont deshalb Mit welchem Rechte

wird ein solcher in die Öffentlichkeit gebracht
und zu welchem Zwecke

Wir sind führt genanntes Blatt weiter aus gewiß
keiner Parteinahme für Herrn Geffcken verdächtig die gegen ihn
eröffnete gerichtliche Prozedur war nach der unverantwortlichen
Tagebuch Publikation begründet durch die Erwägung daß sonst
die Begriffe von Recht und Unrecht in ein bedenkliches Schwan
ken zu kommen drohten und nachdem das Reichsgericht auf
Grund der bekannten Auffassung des ersten Strafsenats die

Einstellung des Verfahrens beschlossen hatte war es gerecht
fertigt durch die Veröffentlichung der Anklageschrift die mora
lische Schuld des Herrn Geffcken darzuthun besonders da von
seiner Seite durch die Erklärung seines Vertheidigers der An
fang mit Angaben über den Gang des Verfahrens gemacht
worden war Auch die Mittheilung der nicht veröffentlichten
Anlagen der Anklageschrift an die Bundesregierungen
mochte sich durch dfe Erwägung rechtfertigen lassen daß die
Gesammtheit der Bundesregierungen die Reichsregierung dar
stellt und daß darum Alles Was aus diesem Staatsprozeß als
wichtig zur Kenntniß der Leitung des Reiches zu bringen war
allen Bundesregierungen mitgetheilt werden mußte Aber
damit scheint uns die äußerste Grenze des Zulässigen in der
Benutzung des Materials welches eine gerichtliche Untersuch
ung ergeben hat erreicht zu sein

Dies hat die Regierung selbst anerkannt indem die Anlagen
der Anklageschrift nicht im Reichsanz mit veröffentlicht wur
den dann dürfen sie aber auch nicht auf dem Wege der In
diskretion ausgenutzt werden Wir haben oden schon die Frage
aufgeworfen was damit bezweckt werden könnte Der Nach
weis daß Herr Geffcken ein erbitterter Gegner der bisherigen
Reichspolitik ist braucht nicht erst geführt zu werden Herr
Geffcken hat ihn selbst zur Genüge durch seine schriftstellerische
Thätigkeit erbracht Hält man einen solchen weiteren Nach
weis aber für unnöthig dann fehlt auch von dem Gesichts
punkte der Staatsraisou aus die Berechtigung einen vertrau
lichsten Gedankenaustausch an die Oesfentlichkeit zu ziehen
Auch wir haben manches über den Inhalt des Briefwechsels
gehört es hat uns und die Angaben der Köln Ztg be
stärken uns in dieser Ansicht den Eindruck gemacht daß die
Briefe den politischen Klatsch enthalten welcher im Laufe
von Jahren in den Kreisen wo man an der praktischen Politik
betheiligt ist umlief Herr Geffcken und Herr von Roggenbach
als zwei inactive Politiker welche fern von dem Mittelpunkte
der Vorgänge lebten haben den Klatsch welchen Andere münd
lich besprachen brieflich abgehandelt Denselben als hochwich
tiges Material der Zeitgeschichte aufzuputzen das scheint uns
die Würde des deutschen politischen Lebens nicht zu erhöhen
Es mag ja schwierig sein Mittheilungen welche zur Kenntniß
so vieler Personen gekommen sind die den Bundesrath und
die Bundesregierungen bilden geheim zu halten aber unmög
lich wäre es wohl nicht gewesen und ist es nicht geschehen so
sollte jedes große Organ der deutschen Presse es unter der
Würde unseres Staatslebens halten einen vertraulichsten Ge
dankenaustausch an die Oesfentlichkeit zu zerren

Der Nationalliberalen Korrespondenz giebt der Ar
tikel der Kreuzztg gegen die Veröffentlichung der An
klageschrift Anlaß zu einem Ausfall gegen die Hochkon
servativen Seit langen Jahren sei gegen denLeiter der Reichs
politik kein so schwerer Vorwurf erhoben worden wie es
soeben in einem höchst giftigen Artikel des genannten
Blattes geschehen sei Er werde da geradezu beschuldigt
durch die Veröffentlichung der Geffcken schen Anklage
schrift das monarchische Gefühl altpreußischer Patrioten
tief verletzt und das Fundament des preußischen Staates
damit ins Wanken gebracht zu haben Eine so zügellose

8 Doktor Rammn
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Die Rückkehr Rameau s war ein Triumphzug strah
lend vor Stolz stellte er seine Frau überall vor sosehr
er bis nun die Welt geflohen so sehr suchte er sie jetzt

Conchita die durch die Berühmtheit ihres Gatten die
allgemeine Aufmerksamkeit auf sich gelenkt sah rief unge
heueres Aufsehen hervor und wurde vom ersten Tage an
unter die hervorragendsten Schönheiten gerechnet Ihr
Wesen war einfach und ruhig sie schien durchaus nicht
trunken von ihren Erfolgen sondern schrieb diese alle ihrem
Gatten zu und brachte sie ihm als Huldigungen dar Der
Altersunterschied welcher zwischen ihr und Rameau be
stand hatte elegante junge Leute dazu hingerissen ihr den
Hof zu machen sie nahm ihre Schmeicheleien mit völli
ger Ruhe entgegen und erlaubte sich auch nicht die kleinste
Koketterie so daß die Schmachtenden sich alsbald entmu
thigt zurückgezogen und man feststellte daß Conchita s Tu
gend über jede Versuchung erhaben sei Talvanne der es
nicht ohne böse Vorahnungen mitangesehen daß der Freund
seine Existenz so gar und gänzlich umgestaltet hatte ath
mete erleichtert auf Er fing an zu glauben daß Ra
meau glücklich sein könne zu hoffen daß auch er es werde
denn jede Empfindung welche der Doktor hegte fand
ihren Wiederhall in dem treuen Herzen seines Jugend
freundes

Trotz des blendenden Glückes welches das unruhige
und lärmende Leben des ersten Monates mit sich brachte
suhlte Rameau endlich daß die bescheidene Wohnung in
der Rue de la Harpe ein Rahmen sei welcher nicht mehr
würdig war seine Existenz zu umschließen und so kaufte
er denn das Palais des Marschalls Regnault von Saint
Jean d Agely an der Ecke der Dominique Straße und
der Avenue Constantine und richtete sich dort mit großem
Luxus ein Frau Etschevarray und die gute Rofalie muß
ten auch zu ihm ziehen sie leiteten Beide den Haushalt
in tadelloser Weise Rameau bestimmte den Samstag als
sour M und empfing die ganze vornehme Gesellschaft von

Paris bei sich es war dies die glänzendste Periode im
Leben des großen Mannes und auch die glücklichste

Sein inneres Leben stand völlig im Einklänge mit seiner
äußerlichen Existenz umgeben von seiner Frau und Freun
den war Rameau vollständig zufrieden und blieb ihm nichts
mehr zu wünschen übrig Alle Abend kamen Talvanne
und Muntzel um neun Uhr bei ihm zusammen man plau
derte lachte scherzte und musizirte bis Mitternacht in dem
kleinen Salon Muntzel hatte an Conchita eine warme
modulationsfähige Stimme entdeckt und accompagnirte sie
wenn sie spanische Lieder sang deren sie sich noch aus
ihrer Kindheit erinnerte und die sie mit ungewöhnlichem
Feuer zum Besten gab War der Gesang beendet dann
blieb der Deutsche wohl allein am Klavier zurück und trug
mit innigem und naivem Gefühl irgend eine Schubert sche
Melodie vor tiefes frommes Schweigen herrschte dann
und Conchita hatte mehr denn einmal Thränen in den
Augen wenn die letzten Akkorde in dem halbdunklen Sa
lon verklangen sie saß dann schweigend da ganz in ihre
musikalische Extase vertieft

Im gewöhnlichen Leben legte sie Muntzel gegenüber eine
Zurückhaltung an den Tag die an Kälte streifte sie hatte
nicht die geringste Vertraulichkeit gegen ihn und behandelte
ihn beinahe ceremoniell während sie mit Talvanne lachte
und scherzte als ob er ein Jugendfreund oder ein Ver
wandter wäre Den Maler nannte sie steif und förmlich
Herr Muntzel während sie Talvanne ganz kurz bei

seinem Namen rief Rameau bemerkte gar bald diesen
Unterschied und sprach darüber mit Conchita die junge
Frau erwiderte aber ruhig daß der kalte und ernste Cha
rakter des Malers nicht darnach angethan sei so vertrau
lich mit ihm zu verkehren wie dies dem Arzte gegenüber
möglich mit dem man brüderlich umgehen könne sie schätze
Herrn Muntzel ja sie hege aufrichtige Freundschaft für
ihn aber sie könne sich ihm gegenüber nicht so gemüthlich
und unbefangen geben wie wenn sie mit Talvanne verkehre
zu dem sie ganz besonderes Vertrauen habe Derlei Em
pfindungen ließen sich nicht befehlen man hegt sie oder
hegt sie nicht wie eben das Herz es eingiebt damit sei
Alles gesagt

Talvanne der in tiefinnerster Seele noch immer den
Gährstoff der Eifersucht nährte freute sich daran der

Liebling Conchita s zu sein und brüstete sich seines Tri
umphes Rameau aber welcher Muntzel Conchita gegen
über vertheidigte sollte bald in die Lage kommen sich
selbst vertheidigen zu müssen

Da sie unantastbare Herrscherin geworden da sie recht
gut sah wie ihr Mann ihr zu Füßen lag und jeder ihrer
Wünsche sofort in Ersüllung ging erkühnte sich die junge
Frau sogar die Anschauungen modifiziren zu wollen
welche einzig und allein Kämpfe zwischen ihr und Rameau
heraufbeschworen hatten Sie nahm sich verwegener Weise
vor jenen Wall des Materialismus anzugreifen hinter
dem Rameau sich verschanzte den Unglauben umzu
stoßen und die innige Anbetung welche der berühmte
Mann für sie besaß zu Nutz und Frommen des Himmels
zu verwenden

Sie offenbarte ihr Vorhaben der Mutter aber die alte
Frau war nicht gewillt sie zu unterstützen von Dank
barkeit für Rameau erfüllt dessen Güte und Mangel an
Eigennutz sie bewunderte brachte Frau Etschevarray ihre
Bedenken als fromme Katholikin sehr gerne zum Schweigen
wenn es sich darum handelte ihren Schwiegersohn zu ent
schuldigen sie hatte besondere Nachsicht für ihn und war
ihr Geist auch beschränkt so ersetzte sich dies durch die
Güte ihres Herzens Mit der Gereiztheit eines verwöhn
ten Kindes dem man Widerstand bietet erging sich
Conchita nun in bittern Uebertreibungen über die UnWür
digkeit welche sie begehe wenn sie nicht wenigstens einen
Versuch mache das Seelenheil Desjenigen zu retten dessen
Leben sie theilte

Gleichgiltig zu bleiben und nichts zu thun das
hieße sich zu seiner Mitschuldigen machen rief sie in Heller
Entrüstung denn er ist schuldig Mutter sieh nicht so
ungläubig drein oder vielmehr schließe nicht die Augen
nur um diese seine Schuld nicht sehen zu müssen

Mein Kind Dein Gatte ist die verkörperte Voll
kommenheit welche auf Erden wandelt und ich begreife
nicht was die Heiligen gethan haben mögen welche man
selig spricht wenn sie besser gewesen sein sollen als dieser
sogenannte Missethäter Es muß für die Menschen doch
verschiedene Arten geben Gott wohlgefällig zu sein die
eine besteht darin ganz genau seine Gebote einzuhalten
und so zu beten wie er es befiehlt die andere kennzeich



Sprache wie sie in dem Organ der äußersten Rechten
gewagt werde sei selbst in den Blättern der verbissenste
Opposition nicht zu Tage getreten und sührt dann weiter
aus

Man hält in diesem Lager wohl den Zeitpunkt für geeignet
einen kräftigen Stoß gegen die Stellung des Reichskanzlers zu
führen Kennern der Verhältnisse war es längst kein Ge
heimniß wo seine erbittertsten und gefährlichsten Gegner sitzen
Kreuzzeitungsmänner und Deutschsreisinnige unter der Führung
des Herrn von Geffcken gemeinsam gegen den leitenden Staats
mann anrücken zu sehen ist das merkwürdige Schauspiel der
allerjüngsten Zeit Wenn die Politiker des hochfeudalen Blattes
sich als altpreußische Patrioten und Schützer des monarchischen
Gefühls und des preußischen Staats gegen den Fürsten Bis
marck aufwerfen so genügt ein einziger Blick auf die historischen
Leistungen beider um die lächerliche Anmaßung eines solchen
Unternehmens zu kennzeichnen Die historischen Thaten des
Fürsten Bismarck sind in der deutschen Kaiserkrone in der
Wiedererstehung des Reichs in einem unvergleichlichen Ansehen
des preußischen Staats und Königthums sichtbar Die
Staatsmänner nach dem Herzen der Kreuzzeitung haben als
sie am Ruder waren den Bundestag in seinem ganzen Jammer
wiederhergestellt Preußen nach Olmütz geführt und ihren
Staat mit Spott und Aergerniß in aller Welt beladen

Seitens des Centrums soll wie man hört beim Etat
des Reichsjustizamtes die Veröffentlichung der Geffcken schen
Anklageschrift im Reichstage zur Sprache gebracht werden

Dem Bundesrath ist der Unterrichtsgesetzentwurf
für Elsaß Lothringen zugegangen Nach demselben sollen
die Lehrer als Jahresbesoldung mindestens MV Mk und dazu
je nach Vollendung von 5 Dienstjahren bis zum 3V einschließ
lich eine Gehaltszulage von IM Mk erhalten Die Lehrerin
nen sollen zu der Jahresbesoldung von mindestens 720 Mk und
vollendetem 6 Dienstjahre eine Gehaltszulage von 8V Mk und
nach vollendetem 16 Dienstjahre eine weitere Gehaltszulage
von IM Mk erhalten Für die andern Ausgaben des Elemen
tarunterrichts haben die Gemeinden aufzukommen Das Gesetz
soll mit dem 1 April 1389 in Kraft treten

Aus Suakim meldet das RZuter sche Bureau daß
Pilger aus Takroori welche vor einem Monate aus Ad
damer abgingen bestätigten daß die Derwische von einer
unter dem Befehle Moheidins stehenden Streitmacht aus
El Fasher vertrieben worden seien Moheidin war von
dem Scheikh Tmussi gegen die Mahdisten abgesandt wor
den Die vertriebenen Derwische seien alsdann nach El
Obeid geflohen Die Pilger berichteten ferner daß die
Derwische vor 5 Monaten bei Fashoda am Weißen Nil
von regulären Truppen wahrscheinlich Truppen Emin
Pascha s geschlagen worden seien Der Khalis habe in
Folge dessen die Feindseligkeiten eingestellt

Im letzten Theile dieser Meldung wird jene vor einigen
Wochen eingelangte Kunde daß Emin nicht nur nicht ge
fangen sei sondern im Gegentheil große Erfolge gegen die
Mahdisten errungen habe und sich in sehr günstiger Lage
in seiner Aequatorial Provinz befinde bestätigt Man kann
die wirr sich kreuzenden Botschaften nur einfach registriren
es ist müßig bei den ungenügenden sachlichen Kriterien
die zur Verfügung stehen in eine Abschätzung der größeren
oder geringeren Wahrscheinlichkeit der einen oder andern
Version einzutreten

Die französische Deputirtenkammer hat das neue
Militärgesetz unter Ablehnung der vom Senate zu dem
selben beschlossenen Aenderungen genehmigt Die Rechte
protestirte gegen das Gesetz welches eine starke Vermehrung
der Lasten das Landes involvire und überdies ein Gesetz
ohne inneren Zusammenhang sei Das Militärgesetz vom
Jahre 1872 sei vollständig ausreichend und den Bedürf
nissen des Landes entsprechend Der Kriegsminister er
wiederte das Gesetz sei nicht ein für die augenblicklichen

net sich dadurch daß man sich mit Leib und Seele dem
Wohlergehen der Geschöpfe Gottes widmet daß man das
Gute thut anstatt in die Messe zu gehen freilich wäre
es besser gleichzeitig tugendhaft im Worte und in der
That zu fein aber in der jetzigen Zeit darf man nicht zu
viel verlangen und wenn man mit einem Manne zu thun
hat der in seinen Werken tugendhaft ist gebietet die
Klugheit daß man sich damit zufrieden gebe

Aber Mutter er glaubt an nichts
Nun dann mußt Du für Euch Beide glauben der

allbarmherzige Gott wird dann in der Waagschaale das
Gleichgewicht herstellen

Aber die lächelnde Gutmüthigkeit mit welcher Frau
Etschevarray den moralischen Zustand Rameau s hinnahm
beruhigte Conchita nicht Schweigend mit verdüstertem
Antlitz mit starren Blicken saß sie da von dem Gedanken
unausgesetzt verfolgt und gepeinigt daß dieGlaubenslosig
keit ihres Gatten unbedingt irgend ein schweres Unglück
auf sie heraufbeschwören müsse Wie die stolz zum Himmel
emporragenden Alpenhöhen die dem Universum Trotz bieten
zu wollen scheinen mußte dieser menschliche Hochmuth
welcher sich dem Schöpfer widersetzte von irgend einem
vernichtenden Blitzschlag getroffen werden sie wünschte
glühend von Rameau irgend eine erste Konzession zu er
langen welche als ein sichtbares Zeichen anerkannt werden
konnte daß dieser stolze Wille sich beuge mit Leidenschaft
widmete sie sich dieser Aufgabe und redete sich ein Missio
när zu sein sie betete mit Hingabe ihrer ganzen Seele
und fühlte sich zu Allem bereit nur um den Sieg davon
zutragen

Die Koketterie wurde ihr Mittel zum Zweck sie trach
tete die Liebe ihres Gatten zu reizen sie wollte daß er
sich nach ihrem Besitze sehne daß er sich gerührt fühle
durch das Bewußtsein desselben Sie hatte Launen und
Anfälle von Melancholie wie von schrankenloser Heiterkeit
die beide ohne Grund schienen ihr phantastisches und be
strickendes Wesen übte auf Rameau unwiderstehliche An
ziehungskraft aus er betete dieses reizende Kind an
dessen wechselvolle Einfälle den Mußestunden seines arbeit
samen Daseins stets und unvorhergesehene Abwechslung
brachte Er ergab sich nicht nur gerne sondern mit wah
rer Begeisterung der Tyrannei dieser geliebten Frau er

Umstände gemachtes Gesetz sondern ein Gesetz für die
nationale Vertheidigung Frankreich sei genöthigt drei
Millionen Menschen zum Zwecke der Vertheidigung in
Reih und Glied zu stellen Die Genehmigung des Ge
setzes erfolgte bei der Abstimmung über dasselbe im Gan
zen mit 369 gegen 169 St

Paris 2l Januar Nach Meldungen welche dem Marine
ministerium zugegangen sind hatten sich in Chomai und
Tschotschu Haufen von torkinesischen Piraten angesammelt welche
die Bewohner der Umgegend geplündert und gebrandschatzt
General Borgnis des Bordes griff in Folge dessen am 17 ds
die Piraten an und besetzte nach einem lebhaften Kampfe bei
welchem die französischen Truppen einen Offizier und etwa 12
europäische Mannschaften verloren den Ort Chomai Die
Piraten flüchteten General Borgnis des Bordes setzte seinen
Marsch nach Tschotschu fort

Paris 21 Januar In einer gestern in der Avenue
Dnqnesne stattgefundenen Wahlversammlung kam es zu einer
heftigen Schlägerei zwischen Sozialisten und Boulangisten
wobei etwa 20 Personen verwundet wurden

Nach Meldungen aus Nimes hat bet den Munizipalwahlen
die Liste Gillh mit einer Majorität von 2000 St gesiegt

In der gestrigen Sitzung des Reichstags veranlaßte die
Etatsposition für den Nordostseekanal eine zweistündige Debatte
über die zur Unterbringung und Verpflegung der bei diesem
Bau beschäftigten Arbeiter getroffenen Einrichtungen Der
Referent der BudgetCommissioil konstatirte ausdrücklich daß
in den dortigen Verhandlungen diese Einrichtungen als grade
zu mustergültige anerkannt worden seien Diesem Urtheile
vermochten selbst die Abgg Münch und Singer nicht zu wider
sprechen doch hatten Beide einzelne Ausstellungen zu wachen
wobei sie indeß unter einander in Gegensatz traten Der frei
sinnige Redner richtete feinen Tadel vorwiegend dagegen daß
die Arbeiter gezwungen sind in den Baracken zu wohnen
und an den Mahlzeiten theilzunehmen während der Sozial
demokrat diesen Zwang vollkommen berechtigt und im Interesse
der Arbeiter fand Dagegen stimmten beide Redner überein
in ihrer Verurtheilung der schneidigen Disziplin welche in
den Baracken gehandhabt werde Auch die Kenntlichmachung
der Känalarbeiter durch ein Blechschild rechneten sie dahin
Abg Singer führte außerdem Beschwerde über ein angeblich
in der Instruktion enthaltenes Verbot der Annahme anarchi
stischer oder sozialdemokratischer Arbeiter von dem sich indeß
nachher herausstellte daß es allerdings in dem ersten Entwürfe
der Instruktion einhalten war im Reichsamt des Innern aber
gestrichen wurde Der Staatssekretär des Innern Hai eine
solche Bestimmung für überflüssig gehalten weil die Verwalt
ung zur Verhinderung anarchistischer oder sozialdemokratischer
Propaganda andere Mittel in der Hand habe Die Abgg
Lingens und Graf Ballestrem verlangten Fürsorge für die
Befriedigung der religiösen Bedürfnisse katholischer Arbeiter
wobei ersterer besonders auf die Anwesenheit zahlreicher Ita
liener hinwies Aus den Mittheilungen des Staatssekretärs
ergab sich daß die Verwaltung auf das religiöse Wohl der
Kanalarbeiter von vornherein Rücksicht genommen und sich
deshalb mit dem Eonsistorium in Kiel und mit dem Bischof
vim Osnabrück in Beziehung gesetzt hat Die Verhandlungen
mit dem ersteren sind abgeschlossen die mit dem letzteren noch
nicht weil der Bischof anders als die protestantische Kir
chenbehörde ohne eine Beihülfe aus dem Kanalfonds dem
Bedürfnisse r icht genügen zu können glaubt Im Uebrigen
gelang es Herrn von Boetticher alle Ausstellungen zu ent
kräften und der Abg Peters sprach der Regierung sür die
überaus zweckmäßigen Anordnungen den Dank der Holsteiner
aus Nach Erledigung des Etats des Reichsamts des Innern
trat das Haus in die Berathung der aus dem Extraordinarium
des Militäretats noch ausstehenden Forderung für Errichtung
einer Kaserne in Darmstadt zum Zwecke der Verlegung der
Schwadron von Babenhausen dorthin Die Angelegenheit ver
ursachte wieder eine eingehende Diskussion in welcher der
Kriegsminister die militärischen Grunde für die Verlegung und
die Untauglichkeit des Kasernements in Babenhausen nachzu
weisen suchte während der Abg Böhm seine Anficht von der
mit geringen Kosten möglichen Verbesseruugssähigkeit des
Schlosses von Babenhausen aufrecht erhielt Der Vertreter
der hessischen Regierung Herr Neidhardt erklärte daß die

kam selbst ihren unvernünftigsten Wünschen zuvor und
verhalf ihr zu der Ueberzeugung daß er Alles zu thun
bereit sei nur um ihren Lippen ein dankbares Lächeln
abzuringen

Der Monat Mai mit seinen warmen Tagen war heran
gerückt die Nächte waren milde der Himmel klar und das
erste Grün duftete aromatisch Eines Abends nachdem
Rameau mit seiner Frau allein gespeist hatte forderte ihn
Conchita auf mit ihr auszugehen er willigte ein und
Arm in Arm gleich zwei Liebenden gingen sie langsam die
einsame Esplanade der Invaliden entlang sie kamen auf
den Quai schritten über die Brücke de la Concorde und
befanden sich inmitten des den ChamPs ElysSes zuwogen
den regen Pariser Treibens

In den von Gasflammen und opalweißen Leuchtkugeln
erhellten Boskets vernahm man Musikbanden und Gesang
In der Ferne an der Seite des Palais de l Jndustrie
hörte man in einem Cass Chantant fröhliche Weisen spielen
die Wagen fuhren in langer Reihe durch die Allee und
führten die nach frischer Lust und dem Aroma der Pflanzen
Lechzenden hinaus zum Boulogner Wäldchen Einen
Augenblick standen Conchita und Rameau regungslos da
die Blicke gefesselt durch das farbenreiche Bild, welches
sich ihnen bot nichts vernehmend als den Lärm den diese
festlich geschmückte Menge hervorbrachte dann setzten sie
ihren Spaziergang fort und fühlten sich durch den Lichter
glanz und durch die blendende Pracht der Straßen der
Stadt angezogen

Sie durchschritten die Rue Royal selbstvergessen und
zärtlich hing Conchita am Arm ihres Gatten der sich mit
Entzücken an dem Bewußtsein labte die in Jugend und
Schönheit erblühte Frau zu besitzen Sie kamen auf die
Place de la Madelaine mit ihrer großen dunkel vom azur
blauen Himmel sich abhebenden im griechischen Stil er
bauten Kirche im Vergleich zu dem hellen Lichte der
Boulevards war es hier finster sie traten bis an das
Portal des Gotteshauses und sahen durch die offene Thüre
in das Innere desselben sahen einen mit Wachskerzen und
Blumen reichgeschmückte Altar

Es ist der Marienmonat flüsterte Conchita
Und an den Stufen stehen bleibend welche zu dem

Gotteshause emporführten sah sie unverwandt hinein in

hessisch Regierung ihren ursprünglichen Widerstand gegen die
Verlegung Angesichts der von der Militärverwaltung nament
lich mit Bezug auf eine etwaige Mobilmachung geltend ge
machten Gründe zurückgezogen habe Die Position wurde
schließlich mit geringer Mehrheit abgelehnt Nächste Sitzung
Mittwoch Anträge aus dem Hause

Telegraphische Nachrichten
Bon 2l Januar Der Direktor der Provinzial JrrenAnstalt Geh Medizinalrath Professor Werner Raffe ist ge

storben

StraWnrg i E 21 Januar Der Landesausschuß ist
aus den 29 d M einberufen worden Die Eröffnung dessel
ben wird durch den Statthalter Fürsten Hohenlohe stattfinden

Wien 21 Januar Der Kaiser wohnte gestern der Vor
stellung im Burgtheater bei und ertheilte heute Vormittag
zwischen 10 und 11 Uhr die allgemeinen Audienzen Es wur
den von demselben eine große Anzahl von Persönlichkeiten em
pfangen

Neapel 21 Januar Der Vesuv zeigt in letzter Zeit wie
der größere Thätigkeit ein unterirdisches Getöse ist hörb r
starker Rauch steigt auf und am östlichen AbHange des Berges
strömt Lava aus

London 2l Januar Nach einer aus Aucklaud eingetroffe
nen Nachricht traf das Kanonenboot Eber aus Samoa da
selbst ein und berichtete daß keine weiteren Kämpfe mehr statt
gefunden haben Das deutsche Konsulatsgebäude und zwei be
nachbarte deutsche Waarenlager seien durch eine Feuersbrunst
zerstört worden

Washington 21 Januar Der Staatssekretär des Aeuße s
ren Bayard hat aus Apia die Nachricht erhalten daß die von
den Deutschen verhafteten Amerikaner sofort wieder in Freiheit
gesetzt worden seien Die letzten in dem auswärtigen Amte an
gelangten Nachrichten besagen daß dort Alles ruhig sei

Tages Neuigleiten
Der Kaiser empfing am Sonntag Nachmittag den

Staatsminister von Goßler und unternahm dann mit der
Kaiserin eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten Zur
Abendtafel waren Prinz Heinrich von Preußen der Erb
großherzog von Hessen der Herzog von Schleswig Hol
stein und der Geh Regierungsrath Dr Hinzpeter einge
laden worden Am Montag Vormittage unternahm der
Kaiser um 9 Uhr eine Spazierfahrt nach dem Thier
garten hatte alsdann um 10 /z Uhr eine Konferenz mit
dem Kriegsminister nahm den Vortrag des Chefs des
Militär Kabinets General Lieutenants von Hahnke ent
gegen und ertheilte Nachmittags dem Erzbischof Binder
eine Audienz welcher darauf auch mit einer Einladung
zur Frühstückstafel beehrt wurde Abends 6 Uhr fand
aus Anlaß des Geburtstages des Königs von Schweden
in der Bildergalerie des königlichen Schlosses eine Gala
tafel statt zu welcher über 60 Einladungen ergangen
waren

Unter den als Nachfolger des Justizministers
Dr v Friedberg genannten Namen befindet sich auch
der des Unterstaatssekretärs im Justizministerium Dr
Nebe Pflugstädt

Die Kreuzztg bestätigt die Meldung des Berl
Börsencour daß die deutschen Fürsten zum Ge
burtstage des deutschen Kaisers nach Berlin kommen

Stockholm 21 Januar Dem König gingen zu
seinem heutigen Geburtstage bereits in der Frühe von
Sr Majestät dem Kaiser und Ihrer Majestät der Kaiserin
Wittwe Augusta in Berlin ingleichen von den Kaisern
von Rußland und Oesterreich sowie von den Königen von

den Lichterglanz der das Schiff der Kirche erfüllte sie
stand wie verzückt da es war als hemme eine un
widerstehliche Gewalt sie am Fortgehen

Wie schön das ist seufzte sie und ihr Arm schmiegte
sich inniger an jenen Rameau s der arglos und geduldig
wartete bis sie die sein Meister und Führer war ihren
Weg weiter fortsetzte Endlich that sie es aber langsam

und anstatt wieder nach den Boulevards hinzugehen
umkreiste sie von einem plötzlichen Wunsche erfaßt den sie
nicht auszusprechen wagte die Kirche Als sie an
einer der Seitenthüren angelangt waren zog sie ihren
Mann über die Schwelle

Wo gehen wir denn hin forschte Rameau endlich
den Bewegungen Conchita s sanften Widerstand entgegen
setzend

Treten wir ein bat sie mit leiser flehender
Stimme willst Du

Gleichzeitig richtete sie ihre Blicke auf ihn die so von
Leidenschaft durchglüht waren daß er bis in die tiefinnerste
Seele erbebte

Sieh nur fügte sie hinzu indem sie sich inniger
an ihn schmiegte so daß er den warmpnlsirenden Schlag
ihres Herzens fühlte keine Menschenseele ist da die
Kirche ist verlassen und finster wer wird wissen ob Du
sie betreten hast oder nicht

Ich weiß es liebes Herz flüsterte er erbleichend mit
mattem Lächeln

Nun und willst Du nicht nachsichtig gegen Dich
selbst sein

Man soll nachsichtig gegen die Anderen und strenge
gegen sich selbst sein

O treibe doch mit mir keine Philosophie gieb Dich
einfach wie Du bist dann habe ich Dich lieb o
so lieb Wärst Du denn verloren wenn Du mit Deiner
Frau eine Kirche betrittst Wir haben jetzt den Marien
monat und eine Schaar Neugieriger tritt hier ein nur um
den prunkhaften Luxus unserer Glaubenslehre zu be
wundern

Eben dieser ist es den ich tadle und der mich fern
hält

Nun dann entsage einmal Deinen Abneigungen um

mir zu gefallen Forts folgt



Dänemark Portugal Italien von der Königin von Holland
und von dem Großherzog von Baden und dem Herzog
von Nassau herzliche Glückwunschtelegramme zu Am Vor
mittag empfing der König die Behörden die Generalität
und gegen SO Deputationen von Vereinen Gesellschaften
Akademien und Universitäten zur Gratulation Die Stadt
war festlich geschmückt und von dichten Volksmassen belebt
beute Abend war dieselbe glänzend illuminirt In der
Gala Oper Vorstellung welche aus Anlaß des Geburts
tags stattfand sang das Publikum bei Beginn und am
Schlüsse der Vorstellung die Nationalhymne

Die Gräfin Rantzau Gemahlin des preußischen
Gesandten in München und Tochter des Fürsten Btsmarck
ist ernstlich erkrankt Professor Schweninger ist in Mün
chen eingetroffen

Die beantragte Erhöhung der Civilliste soll
wie man hört Z /z Mill Mark betragen

Das belgische Ministerium hat den größten
Theil der Lieferungen der Panzerthürme für
die Maasbefestigung an das Magdeburger Grusonwerk
vergeben

Bor dem Hamburger Amtsgericht fand am 18 d Mts
Termin in der Gef cken schen Eutmündiguugssache
statt in welchem Geheimrath Dr Geffcken in Gegenwart des
als Sachverständigen hierher geladenen Professors Dr Mendel
Berlin eine mehrstündige Vernehmung vor dem Amtsrichter
Dr Lion bestand Die Verhandlung wurde mit völligem Aus
schluß der Öffentlichkeit geführt es verlautet bislang nichts
über das Ergebniß derselben Professor Geffcken beabsichtigt
sich in eine in der Schweiz belegene Heilanstalt für einige Zeit
aufnehmen zu lassen

Dem Reichskanzler sind der N A Z zufolge
am 18 Januar dem Gedächtnißtage der Wiederaufrichtung
des Deutschen Reiches von verschiedenen Seiten patriotische
Kundgebungen zugegangen Unter denselben befindet sich auch
ein Telegramm in welchem die zur Feier jenes Tages im
Krystallpalast versammelten Professoren und Studenten der
Universität Leipzig dem Mitbegründer der deutschen Einheit
dem treuen Deutschen in deutscher Treue ihre Grüße dar
bringen

Die rechten Erben Ein in Mariahilf verstorbener
Wundarzt Kehrer hat in seinem Testamente U A folgende
Bestimmung getroffen Z 4 Zu Erben meines Nachlasses
ernenne ich d e alten armen Leute in Wien zu Händen
des Herrn Bürgermeisters von Wien welcher über meinen
Nachlaß in dieser Richtung ganz nach Gutdünken zu ver
fügen berechtigt sein soll Außer zwei Häusern sind noch
Werthpapiere und Sparkassenbücher letztere im Werthe von

140000 Gulden im Nachlaßvermögen vorhanden
Wie aus Kopenhagen gemeldet wird ergiebt die Ab

rechnung der dortigen Ausstellung vom vergangenen
Jahre die mit einem Kostenaufwand von zwei Millionen er
richtet wurde nicht nur kein Defizit sondern sogar einen
Ueberichuß von 40 bis 50 OSO Kronen Dieser Gewinn soll
sobald seine Höhe endgiltig feststeht den Grundstock zur Erricht
ung eines kunstgewerblichen Museums in Kopenhagen bilden
somit also der dänischen Hauptstadt eine dauernde Erinnerung
an die glänzenden Festtage des vorigen Sommers schaffen
helfen Die russische Faoade welche auf der Ausstellung
allgemeine Bewunderung erregte ist vom Zaren dem dänischen
König zum Geschenk gemacht worden der sie in seinem sredens
borger Park wo sie für einen Thee Pavillon dienen soll hat
aufstellen lassen

Ein unternehmender Bursche Als am Freitag in
Hamburg ein Polizeibeamter am Bord eines nach Amerika be
stimmten Schiffes die übliche Revision vornahm fiel ihm ein
Mann auf dessen kleine Figur und auffallend jugendliches Ge
sicht durchaus nicht zu seinem langen graumelirten Bart paßte
Er stellte mit dem jugendlich alten Herrn ein Verhör an und
erkannte sofort obgleich sich jener Mühe gab sich einen erheb
lichen Bierbaß zuzulegen daß er es mit einem ganz jungen
Menschen zu thun habe Um ihn sowrt zu entlarven wollte
ihm der Beamte den falschen Bart abreißen Da indeß der
falsche Bart festgeklebt war verursachte die Prozedur dem ent
larvten Burschen so erhebliche Schmerzen daß er laut aufschrie
Er wurde nun in Haft abgeführt Er trägt auch vorläufig
noch den Bart da derselbe erst allmälig abgelöst werden kann
Der junge Mensch ein Kommis aus dem Holsteinschen hatte
sich der Militärpflicht entziehen wollen In einem Hotel in
der Nähe des Hafens wo er logirte hatte er sich für eine
Mährigen Arbeiter aus Polen ausgegeben und sich einen fal
schen Namen beigelegt Dort hatte man die Metamorphose
welche er mit sich vorgenommen hatte nicht entdeckt

JnGeufhaben die Geschworenen einen Mör
der sehr milde behandelt Ein Chilene Namens Gor
maz hatte am Genfer See eine schöne Triestinerin Namens

Clara Sottli kennen gelernt welche auf ein großes Vermö
gen gestützt nach Art emanzipirter Damen ihre Neigungen
lebte Die schöne Clara verkehrte mit Gormarz wie ein guter
Kamerad allein sie gewährte ihm nicht die höchste Gunst son
dern behielt sich das Recht vor den Gegenstand ihrer Neigung
zu wechseln Der Gedanke nun daß die schöne Clara dereinst
einem andern Manne angehören könne erfüllte den heißblütigen
Chilenen mit solcher Eifersucht daß er eines Tages die Ge
liebte erschoß und eine zweite Kugel auf sich selber abschoß Diese
drang in die Schädeldecke ein ohne jedoch das Gehirn zu ver
letzen Die Kugel wurde entfernt und Gormaz vor die Ge
schworenen gestellt Das Gericht verurtheilte ihn nur zu fünf
jähriger Gefängnißstrafe

Ein schreckliches Unglück hat die Familie des Försters
Eichhof auf Forsthaus Ochsenmühle in der Nähe der Stadt
Bitsch in schmerzlichste Trauer versetzt Am 15 d M gegen
Abend kam der Forstaufseher Schlösser aus Hanweiler mit einem
Revolver bewaffnet zu dem Förster Elchhof auf dessen Forsthaus
Nachdem er in der Nähe des Forsthauses mit seinem Revolver
geschossen hatte begab er sich in die Wohnung seines Kollegen
woselbst er den noch mit zwei Patronen geladenen Revolver
in ein auf dem Küchenschrank stehendes Körbchen hineinlegte
und sich sodann aus der Küche entfernte Die in der Küche
anwesenden Kinder des Försters Eichhof im Alter von 14 10
6 und 4 Jahren stehend bemächtigten sich nun des Revolvers
um mit demselben zu spielen Die 5jährige Tochter reichte
denselben ihrem 14jährigen Bruder welcher nicht wissend daß
das gefährliche Instrument geladen damit zielte und losdrückte
Der Schuß knallte und das unter dem Küchevtisch sitzende vier
jähripe Brüderchen sank in den Kopf getroffen zu Boden
Die Kugel war dem armen Kinde in die rechte Kopfseite ge
drungen Dieselbe blieb im Kopfe stecken und schon nach Ver
laus weniger Stunden war das bedauernswerthe Opfer unver
antwortlichen Leichtsinns von seinem Leiden erlöst

Ausschreitungen Die von Seiten einiger Fa
brikanten in Remscheid aufgestellten Maschinen zum Fei
lenhauen worin die zahlreichen selbstständigen Feilenhauer
eine Schädigung ihres Gewerbes erblicken gaben im Lause
der vergangenen Woche besonders zu Struck mehrfach
Veranlassung zu Ausschreitungen gegen die in jenen Fa
briken beschäftigten Arbeiter indem dieselben auf dem
Heimwege durch Männer Frauen und Kinder beschimpft
bedroht und mit Steinen geworfen wurden Thätlich
keiten wurden nur durch Polizeibeamte verhindert die den
ärgsten Schreier verhafteten

Australische Patriarchen Enoch Wilhelm Rudder
welcher vor 50 Jahren die jetzige Stadt Kempson in Neu Süd
Wales gründete starb daselbst am 3 Dezember im Alter von
83 Jahren Seine bei seinem Tode lebenden Kinder Enkel
und Urenkel erreichen die stattliche Zahl von 200 Köpfen Der
gleichen aroße Familien sind in Australien übrigens keine ver
einzelte Erscheinung So starb innerhalb der letzten Wochen
eine alte Dame welche 176 lebende Nachkommen hinterließ
während eine andere Familie beim Todesfall ihres Oberhaup
tes zwischen 180 und 190 von ihm abstammende Mitglieder
zählte

Der Bacillns des gelben Fiebers Dr James
Reeves aus Chattanooga Tenn eine anerkannte Autorität
auf dem Gebiete der mikroskopischen Forschung hat die inter
essante Entdeckung gemacht daß auch das gelbe Fieber durch
Bacilleu hervorgerufen wird Der genannte Forscher hat die
Zellengewebe der Leber und Nieren bei einer Anzahl von Per
sonen studirt welche in Decatur dem gelben Fieber erlegen
waren und hat in denselben einen Mikro Organismus vorge
funden welchen er als spezifischen Keim dieser ansteckenden
Krankheit betrachtet Dr Reeves hat mehrere solcher Zellen
gewebe Präparate an hervorragende Bacteriolgen des Landes
versandt und überdies eine photographische Aufnahme des Von
ihm entdeckten Bacillus veranlaßt Er ist der Ansicht daß
seine Entdeckung zu einem eingehenden Studium dieses An
steckungskeimes und zu entsprechenden Präventiv Maßregeln
führen wird welche möglicherweise noch vor Anbruch des
nächsten Sommers zur Anwendung gelangen werden Im
Uebrigen ist Dr Reeves nicht geneigt sich über die Einzel
heiten seiner Entdeckung auszusprechen über welche eine im
Januar an der John Hopkins Universität abzuhaltende Konfe
renz von Fachmännern das letzte Wort sprechen wird

Handels NKchrichte
Berlin 21 Januar Die heutige Börse eröffnete wieder

in festerer Haltung und zu theilweis anziehenden Kursen auf
spekulativem Gebiete Ein im Laufe des Geschäftes ziemlich
intensives Realisirungsbedürsniß bewirkte dann eine Abschwäch
ung der Gesammthaltung und bannte das Geschäft in enge
Grenzen Gegen den Schluß gewann die Festigkett der Tendenz
wieder die Oberhand

Man notirie Kredit 169,25 Berliner Handelsgesellschaft 131,50 Fran
zosen 108,25 Lombarden 43, 0 Türkische Tabak 97,00 Bochumer Guß
190, 0 Dortmunder 102,i 0 Laurahütte 143,00 Darmstädter 177,7S Deutsche
Bank 176 S0 Disk Kommandit 239,00 Russische Bank 53,50 Lübeck Büche
ner 176,75 Mainzer 113,20 Marienlmrger 91,75 Mecklenburger 154,10
Ostpreußen 117,50 Duxer 130,35 Elbethal 33,50 Galizier 37,75 Mittel

MM 121,80 Groß ruff Bahnsn GotMrdbaH 1Zg 2S RumäuSV
107,00 Italiener 96,35 Oesterr Goldrente S4 2S do Papierreute 69,SS
bo Silberrent 70,ÄS do 1860er Loose 121,75 Raffen alte 109,10 b ISSVer
87,85 d 1384er 102,30 4 proz ngar Goldreute 85,60 Egypter
Ruffische Noten 216,75 bo Orient II 6 ,40 do Orient III 64,9 Serbische
Rente 83,90 Neue Serben Nationalbank Dresdener Bank

Mitteldeutsche Intern Bank Privatbiskont 1 vT
Berlin 21 Januar Produktenbericht Weizen fest

Roßgen wenig gehandelt Hafer unveräudert Rüböl gedrückt
Spiritus anziehend

Wetzen loko 130 193bez per April Mai 193,50 198,25 193,75 bez
per Mai Juni 199,25 199 199,75 199,50 bez Roggen loko 147
160 bez perZlpril Wai 15L 75 155,50 156 bez per Mai Zuni 156,25
bez Gerste loko 118 197 bez Mais loco 130 142 bez
Hafer loko 133 161 bez Preuß Mittel 133 140 bez guter 141 14S
bez feiner 148 153 bez Schlcj Mittel 135 140 bez guter 142 146
bez 148 155 bez Pomm Mittel 133 140 bez guter ,42 146 bez
feiner 143 153 bez Rassischer bez Per April Mai 139,75 14
bez per Mai Juni 140,50 bz Erbsen Kochwaare 165 200 bez
Futterwaare 133 145 bez Weizenmehl Nr 00 25,75 23,75 bez
Nr 0 23,75 I,7S bez Roaa nmebl Nr 0 23,25 22,50 bez Nr
0 1 21,75 21 bez per April Mai 21 Z0 bez Rübe loko ohne Faß
58,6 bez per dieser Monat 60,9 bez perApril Mai 58,8 59 bez per Mai
Juni 5 ,4 bz Spiritus mit 50 M Kousnmsteuer loko ohne Faß 52,S
bez per diesen Monat n Januar Februar 52,5 53 bez per April Mai
53,3 53,5 bez per Mai Juni 53 8 bez mit 70 M Konsumsteuer loca
ohne Faß 33,7 bez per Wril Mai34 34,2 34,1 bez per Mai Juni34 3

34,5 bez Kartoffelmehl loko bez Kartoffelstärketrocken loko bz
Vreife verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Magdeburg 21 Jan ar Zuckerbericht Kornzuckerexcl,,von 92 PCt
18,10 bez, 88 excl Rendement 17,35 bez Nachprodukte exel 75 Rendement
14,50 bez Stimmung Fest ffein Brodraffinade
bez fein o 23,50 bez gem Raffinade II mit Faß 23,25 bez Gem
Melis I mit Faß 26,75 bez Stimmung Ruhig I Rohzucker I Produkt
Transits f a B Hamburg per Januar 13,70 Gld 13 77z B per Februar
13,80 bz per März 13,90 G 13,9St V, per März Mai per April
14,02 Gld 14,00 B

Stettin 21 Januar Weizen matt loco nach alier Usance 134 18T
bez do per April Mai nach alter Usance 191,50 bez, per Juni Juli nach
alterUsance1K4,00bez Roggen unveränd, loco nach alter Usance 142
149 bez per April Mai nach alter Usance 153,00 bez, per Juni Juli nach
alter Usance 154,cvbez Pomm Hafer loco 132 133 bez Rübot
uuveränd, loco per April Mai 59,voibez Spiritus behauptet loco ohn
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 52,50 bez ,do 70 Mk 32,90 bez
per Shml Mai 70 M 33,70 bez per August September 70 M 25,7
bez Petroleum loco per Januar bez

Köln 21 Januar Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 21M
bez neuer 13,75 bez fremder loco 22,00 bez per März 20,55 bez per
Mai 20,75 bez Roggen hiesiger loco 16,00 bez fremder loc
17,00 bez per März 15,60 bez per Mai 15,75 bez Hafer hiesiger
14,50 bez fremd 15,50 bez Rüböl pr 50 Kg loco 63,50 bez
per Mai 59,90 bez ,e per Oktober 54,70 bez

Brcslau 21 Januar Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 59 M
Verbrauchsabgabe per Januar 51,00 bez, per April Mai 52,00 bez do
70 Mk Verbr Abgabe per Jannar 31,40 bez per April Mai 32,40
Roggen per Januar 155,00 bez per April Mai 157,00 bez, per Mai
Juni 159,00 bez Rüböl loco per Januar 61,00 bez per April Mai
60,50bez Unk umsatzlos Wetter Naß

Pose 21 Januar Spiritus loco ohne Faß 60 proz 51,40 bez, do 7S
proz 31,90 do 70 prcz z und darüber bez per Januar 50 proz
51,30 bez, 70er 31,80 bez Wetter naßkalt

Hamburg 21 Januar Vorm Kaffee Good average Santos per Januar
svz pr März 81Z pr Mai 82ß per September 32j Fest

Aus dem Geschäftsverkehr
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Tageskalesder
Königliche Uuiversitiits BiSliothel Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von ö bis 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend geöffnet von
9 bis 12 Uhr Nachmittag von 2 kis 12 Uhr Bücher werden iu den
beiden letzten Dienststunden täglich abgenommen resp ausgegeben

Königl Klinik für Iahn und Mn i rankc in der alten Residenz täglich
3 Uhr unentgeltliche Behandlung

Kausmännischcr Gesangs kirM Abends 6 11 Uhr im Paradies
Canaria Halle a S

Lanarieuziichter Vcrcin siir Halle a T und umgegenb Versammlung i
Eiskeller

Verein bo Krieger 2 Sept 185S Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Hallischer SchLAeubuud Schießta
Katholischer Mmmerverein AS von 3 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 3 in Hänbers Restaurant
Hall Volis Licdertasei Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 3
Liedertafel Laute Ab 3z in Bölke s Restaurant
Männcrchor Ab 3 10 Uebnngsstunde im Reichskanzler Lelpzigerstraßi
Gesangverein Helena Ab 3j Uhr Uebungsabend des gemischten Thores

FriedrichstraHe 5
Gesangverein Arwu Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein ntentergSund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Iahu scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnveretii Ule Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr IS
Audcr Klub Retton von 874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruder l S Neptun Abends 3 11 im Paradies

HA Mittwoch 12 Uhr Probe kleiner Chor
AN Volkssch Abends 6 Uhr Concert

Berliner Börse
vom 21 Januar 1889
Weich und Deutsche Fonds

Dividende 1837

A Reichs Anleihe

Cmsoüdirie Anleihe
3V

StaatS Anleihe1868
50 52 53 62

Aaais Schuldsch
Sächsische Pfand Br
Pommerfche R, Br
Pvsensche do
Preußische do
Sächsische do
Echlesische i o
Bad Eisenb, Anl
Bairische Anleihe
hamb Staais Rente
Eachs, Mb Lb, O
Sächs Staais Anl
do Staats Rente
do Ludw Pfdbr
do do doPr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Alu Wind Präm
Dessauer

Hamb S0 Thlr, L
Meiniuger 7 U L
Weub 40 Thlr L

3V

3V

4

4

4
4

4

3V
4

4

3

4

4V
SV
fr

3V
3 /2
3

fr
3

108,80 bG
103,50 B
103,30 bG
104,20 B
102,60 G
102,10 b
101,10 G
104,10 bB
105 G
105, G
105, G
105, G
105, G
105,20 G
107,50 B
10 ,10 B
102, G
105,75 B
94,70 G

100,75 G

166 25 b
104, G
138,25 bG
136,80 b
144,10 b
55,50 W

137,40 b

ijentohii Stamm Aktie
Aacheu Mastricht

Rarieub Mlawka
N S F Franz

0/
9

tV
1

s

62,40 b
183, G
113,25 b
90,75 b

1S4, h

Niederwaldbahn
Oftprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B,
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Ruff Saatsb 5 /o
do Südwestb 5 /o

Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn Prioritiits Ttinnm Akticn

113,60 G
113,50 G
110,25 bG
91,30 bG

Marienb Mlaw 5 I 5
Ostpr Südbahn 5 j 5
Saalbahn 5 5
Weimar Gera 5 3

2V
0

V
0

IV
6

7V2
4

74,60 b
118,72 b
49,90 b
26,75 bG
79, bG

138,10 b
180,75 b

87, 0 b
43,25 b

12 ,75 b
77,90 bG

193,50 G
133,50 bG

Inländische Siseubahn Priorltaten
Obligationen

Breslan Warschan 5
Dtsch Nordd Lloyd4 102, bG
Halberst Blankenb 4 103,30 b
Oftprenß Südbahn 4Vz 106, B
Saalbahn N/z 100,70 b
Weimar Gera 4 102,25 B
Werrabahn I Dm 4

do 1386 4
nsl tiiseub Priorit Obligationen

Dnx Bodenbach K 89,10 bB
do 2 8 5 38,90 Gdo 3 L 5 103,50 bBKaschau Oderberger 5 86,10 bG

Goldpr 5 102,30 bG
Kronpr Rubolfsb 4 78,10 bB
Oest Franz StS 3 85,10 B

dx Ssn 1874 3 N,7Z

Oest, Fr,Stb,V,1835
do Ergänz, Netz

Oest, Frauz,1,u,2,L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Ruff Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

bo in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

79,10 b
73,25 G I

108, bG
102,10 bG
77,50 bG
60,90 bG
61, B

102,50 bB
96,60 G
83,90 b
93,50 b

99,25 b
93,60 bG

39 bG
84,70 G
92,90 bB
89,20 G
98,10 bG
35,30 bG
69,10 G
69,20 G
93,60 bG
34,40 bG

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wen 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
3 T
8 T
3 T
3

3 T

168,65

20,39
30,70

168,95
215,90
216,40

AuSlanSifche SonSS

Egypter garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

ds Ptwierreute
d SWerMte

3

s

4

5V

Rusf Goldreute
do Orient Anleihe
do Prämien 64

do bo 66do C Bodmcredit
do Curl Pfandbr

Serb Gold Pfdbr
do Reute

Ungar Goldr K1000

do do 500do do 5 100
do Jnvest, G, A
do Papierrente

102,50 b
96,50 b
94,25 bB
69,50 b
W M b

113,60 b
64,75 G

178, b
G

78,50 bB
64, b85,30 bG
83,90 bB
85,75 b
85,90 b

86, B101,b0 G
79, SB

Industrie Aktien
Chemnitz 2 213, V
Magdeb Baubank 10 183,90 b
Heinrichshall 4 115,25 G
Leopoldshall 5 128,40 bG
Staßfurter 3 154,75 bG
Schäffer ck Walcker 9 1S7, G
Deffauer Gasges 9V 166,50 b
Berlin AnHalter 133,50 bG
Chemn Werkzeugs 3V 100, bGFreund conv 9V 208,50 bG
Frister Nähmaschinen 0 32 bGrusonwerk 12 303,50 bG
Hall Maschinen 15

Löwe d Co 12 332, SGPomm Mafch conv 6V 130,25 b
Schwartzkopf 12z 343 90 bG
Zeitzer Maschinen 18 253,75 bG
Crmlwitzer Papier 10 166,25 G
Eilenburger Cattun 4

Langensalzaer Tuchs 5

Kette Elbschifffahrt 0 82,25 bG
Magdeburg StraßS 10 233, bGGlauzig
Körbisdors

6

5
102 90 bB
107,SS S

Bazar 3V 171 GBerliner Aquarium 2 70,50 bB
h BMsMi

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

119, b
128,75 G
30,50 bG
44,90 b

151 bB
Bank Aktien

Berliner Kaffenv

do Handelsges
bo Maklerver

Brannschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt

Mitteld Creditban i
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Bodencredit

Reichsbank 4
Sächsische Bank
Schief Bankverein
Weimarische Bank

AnHalter Sichle
Dortm Union

do St P Lt

do d, Ml

5 127,50 bG
9 13i, bG
3 139, bG
4V 103,50 B
4 95,50 bG
7 177,30 bG
9 173, bG
9 176, bG
10 237,90 bA
7 155,50 bG
0 90,40 bG
5V 105,40 b
9 139 40 G
5 111,30 G
S 102,50 bG
4V 113,75 bG
6 142, bG
8V 172,75 bG
8V 163,50 b
18 162, B
12i 119,90 b
6 121,45 b
8 142,2 b
6 153,75 bB
4 110, B

6 127,60 bN
0 105,50 G

HüttemUttini
13 177, B

S 102 bB
82, bB

12 ,SO bB
y S4 50 B

D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr

bo Präm Pfbbr
Nordd Gruudcr Pf
Pr,Bodencr rzb 110
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencredit

Laurahütte 5V
5V
10j
3V
7

6

1

6

10

Kön, u
Lauchhammer
Riebeck Moutanw
Sächs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

d St, Pr 5
Westeregeln

142, G
111,40 b
177,75 bG
167, G
164,75 bG
167,25 bG
55,50 bB

135, B
135,10 bG

Deutsche HypotHekeu Psaudvriese

4

3V
4

4

4

5

S

103,25 B
108,90 B
102,50 bG
123,50 b
102,50 bG
113 25 G
112,50 b
102,75 b

Leipz Börse v 21 Januar
Sächs Rente v 1376 5
Altenburg Zeitz
Ausstg Teplitz
Buschtichrab I üoo
Altenburg Z itz

do St Pr 5 kBnschtiehrad k
Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank

S Thür Bräunt
do St Pr 5

Par S A

3 94,70 G
4 104,59 b
4 104,30 B
5 39,90 G
9 183, B8 169, G
8 146, B

0 26 93 bG
Z 92,55 B
9 139,SS G
5 136,S0 G
4 110, B
0 72, HK
7 166,S0 A
7 166,50
3 97,25 G
3 119, N
10 167, G
S 137 0

7S5



Uns stehen für alle Kurse der hiesigen Frauen Industrie Schule
zur Ausbildung unbemittelter bezw verwaister Mädchen oder Wittwen
welche ihre Erwerbsfähigkeit zu erweitern wünschen fünf Freistellen
zur Verfügung

Motivirte Gesuche um Verleihung dieser Stellen für die Zeit vom
1 April 1889 bis dahin 1890 sind bis zum RS Februar er bei
uns einzureichen

Halle a S den 19 Januar 1889 Der Magistrat
Bekanntmachung

die Anmeldung der Militärpflichtigen zur Stammrolle iu
der Stadt Halle a S betreffend

In Gemäßheit der gesetzlichen Bestimmungen des Z 25 der deut
schen Wehrordnung vom 22 November 1888 haben sich die Militär
Pflichtigen in der Zeit vom 15 bis Ende Januar zur Aufnahme in
die Nekrutirungsstammrolle anzumelden und diese Meldung zu derselben
Zeit alljährlich so lange zu wiederholen bis eine endgültige Entschei
dung über ihr Militärverhältniß getroffen worden ist Von diesen
Meldungen sind nur die mit Ausstand versehenen Einjährig Freiwilligen
oder auf längere Zeit zurückgestellten Militärpflichtigen entbunden

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Militärpflichtigen
aufgefordert sich in nachbezeichneter Reihenfolge in den Vormittags
Büreaustunden von 8 bis 1 Uhr im Militärbüreau Zimmer Nr
des Polizeigebäudes pünktlich zur Stammrolle anzumelden oder im
Falle vorübergehender Abwesenheit anmelden zu lassen

die 8 8 geborenen
am Mittwoch den 23 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

den Buchstaben V bis A beginnen
die I8SV geborenen

am Donnerstag den 24 Januar diejenigen deren Familiennamen mit
den Buchstaben bis

am Freitag den 25 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den

Buchstaben II bis I,
am Sonnabend den 26 Januar diejenigen deren Familiennamen mit

den Buchstaben M bis D
am Montag den 28 Januar diejenigen deren Familiennamen mit den

Buchstaben 8 bis H und
am Dienstag den 29 Januar diejenigen deren Familiennamen

den Buchstaben V bis S beginnen
Die vom Jahrgange 1869 hier nicht geborenen Militärpflichtigen

haben bei der Anmeldung den Geburts resp Tausschein die Militär
pflichtigen der älteren Jahrgänge den Loosungsschein sofern letzterer
nicht schon abgegeben sein sollte bei der Anmeldung vorzulegen
hier in der Stadt geborenen Militärpflichtigen bedürfen dieser Legitl
mationspapiere nicht

Die Eltern Vormünder Lehr oder Brodherren der Militärpflich
tigen werden hierdurch aufgefordert die letzteren auf ihre Meldepflicht
aufmerksam zu machen und auf die Folgen der Unterlassung hinzu
weisen im Falle der vorübergehenden Abwesenheit der Militärpflichtigen
aber bei Vermeidung der angedrohten Strafen die Anmeldung selbst
bewirken und den Aufenthalt der Pflichtigen hierbei anzugeben

Wer die vorgeschriebene Anmeldung unterläßt nicht rechtzeitig be
wirkt oder bewirken läßt verfällt in eine Geldstrafe bis zu 30 Mar
oder Haftstrafe bis zu drei Tagen

Schließlich werden diejenigen der 1869 geborenen Militärpflichtigen
welche die Befähigung zum einjährigen freiwilligen Dienst besitzen
die Ertheilung des bezüglichen Scheines nachzusuchen beabsichtigen
darauf hingewiesen daß diese Gesuche unter Beifügung der vorgeschrie
benen Erfordernisse spätestens bis zum 1 Februar cr bei der König
Prüfungs Commission für Einjährig Freiwillige zu Merseburg anzu
bringen sind und wo die Schulzeugnisse noch fehlen in den betreffenden
Anträgen zu erwähnen ist daß dieselben bis zum 1 April nachfolgen
werden

Halle a S den 2 Januar 1889
Der Civil Vorsitzeude der Ersatz Commission

der Stadt Halle a S
gez Staude

K11 Betters Restaurant
Mittwoch den SS Januar

Restaurant zum Freischütz
Heute Abend

Vrossvs Marreviest
wozu ergebenst einladet

Einem geehrten Publikum zeige ergebenst an daß ich das von

Herrn geführte u iZmNktNiemeyer und Linbenstratzen Ecke
übernommen habe

Ich werde bemüht sein meinen werthen Kunden bei billigen und
soliden Preisen nur gute Waaren zu liefern und bitte mich in
meinem neuen Unternehmen gütigst zu unterstützen

Hochachtungsvoll

Ml

Bestellungen auf ZSvzfvr s nimmjederzeit zu bequemen Zahlungsbedingungen an Buchhandlung von

KZ alle a S Markt ZI

VS MSWZum Asiser Geburtsfeste

Stück Mark 1
in MiibeckGiier Mckll

Zahlreiche Anerkennungsschreiben aus dem Kaiserlichen Hause
und von vielen anderen hochgestellten Persönlichkeiten liegen

Original vor

VorritllilN SrWilhelm I und II
Myttke Bismarck

Friedrich ill
lajestät der Kaiser
Kaiserin Viktoria

NsÄTMAKt LrllÄ otor
llntere Leipzigerstrasze C

Ansschank des echten bayrischen Dominikaner
Exyoribiers 0,4 Liter 15 Pfg

G MWGKG
Früh und Abends

11

Anction
mZwangstwWVeckmzHs

Verfahren
Mittwoch den SS d Mts

Mittags R2 Uhr versteigere ich
auf dem Neubau Forsterstrafte
SS hier

IParthieThüreuholz Thür
bekleiduugeu lauge Bretter
gehaueues Holz Mauer
steine 1 Bretterbude c

Gerichtsvollzieher

Anction
Mittwoch den SS d Mts

5 Sorm Uhr versteigere ich
Geiststrasze IS Hierselbst zwangst
weise

1 Büffettisch m Büffetschrank
1 Billard mit Zubehör 5
Küchenschrank t Unterbett
mit rothem Bezug 1 Ci
garrenständer n versch m
Ilriikt Gerichtsvollzieher

IllU/iUtlllUI UI MI UUVnur noch bis Mitte Februar unterm Selbstkostenpreise auch für
Wiederverkäufe Poesie Albums Schreibmappen Topfmanschetten
Lampenschirms Kochbücher Liederbücher Volksschriften Tuschkasten
Reißzeuge Modellirbogen Reißschienen und Winkel Federkasten und
Lineale alle Sorten Tinten u Tintenfässer und die vollständige Laden

Einrichtung S Neue Promenade 14
l eipiigei KkwsnclksuZ liusi tett

der Herren
VOI MAZwevk TIiskiviiiMv und

MLammermusSK Mvilü
Montag den S8 Januar pünktlich K V2 Uhr Abends

im Saale des Wolksschnlgebimdes

Streichquartett 6 cIur W A Mozart
Streichquartett L äur op 67 I Brahms
Streichquartett op 41 No 2 N Schumann

Die Saalthüs wird nur zwischen den eiuz Sätzen geöffnet
Eintrittskarten nummerirter Platz Mk 2,00 unnummerirter Platz

Mk 1,50 für Studenten Mk 1,00 sowie Partituren zu Mozart s 50
u Schumann a 50 H sind zu haben in der Lippert schen Buch u
Musikalienhandlung qr Steinstraße 67
Consernaliver Verein für Halle und

den Smikreis
Zur Vat Lslvr des Geburtstages Sr Majestät des

Kaisers findet am
SmmW den R Znur Ae i s Z Wr

im großen Saale des I rinzieiT eine FestversammlnN l
statt zu welcher auch die Familienmitglieder unsrer Vereinsangehö
rigen und Gäste die durch Vereinsmitglieder eingeführt werden Zu
tritt haben

I roArs Wii Concert von der gesammten städtischen Ka
pelle unter Leitung des Herrn Mustkdir Aufführung
eines vaterländischen Festspiels Patriotische Ansprachen des
Herrn Prof Pfarrer Vvritvr Hohenthnrm und des
Vorsitzenden Um einer Ueberfvllung des Raumes vor
zubeugen werden nur 1200 Eintrittskarten ausgegeben werden Wir
bitten daher unsere Mitglieder sich rechtzeitig mit Karten zu ver
sehen Der Preis für eine Eintrittskarte ist au ss Pfc
festgesetzt Eintrittskarten sind gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte
zu haben bei Herrn Bahnhofsrestaurateur auf dem
Bahnhofe im Geschäft der Frau Leipziger
strafe V Herrn Kaufmann Hospitalplatz I Herrn
Kaufm i Fa Kleinschmieden SzHerrn Kaufm Julius IiitSvrSt Harz SS und Herrn Kaufm
SA Mlsritie gr Steinstrafte KS

lM

Kunsthandlung Viistilv Aüvk
gr Ulrichstraße 12

Muen Verein zur Armen und
Krankenpflege

Vorträge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale Neue Promenade

Zweiter Vortrag
Donnerstag den S4 ds Mts um S Uhr

Herr Professor Dr Milch und Milcherzeuuiffe in ihrem Werthe für den Haushalt
Karten zu diesem und den folgenden 4 Vorträgen der Herren

Professor Dr Ditt verK r Konsistorialrath Dr Haupt
Professor Dr üipz und Privatdozent Lic sind sür
3 Mk in der Buchhandlung von 8 I r vÄl I ck Mu Markt 23
zu haben Eintrittskarten zu jedem einzelnen Vortrage für 1 Mark
ebenda sowie auch am Eingang des Saales

DerWächtler

Anction
Mittwoch deu S3 d Mts

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststrasze 4S zwangsweise

verschiedene Möbel
rivÄrZvIi

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
imZwangsÄMstreckungs

Verfahren
Mittwöch deu SS d Gorm

Uhr versteigere ich Geiststr
4S hkr

1 Bertieow ein Sopha I
Kleiderseeretär,1 Kommode
I Nähmaschine G hochleh
nige Stühle 1 Trümeaux
spiegel 1 Wanduhr c

Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Mittwoch den SZ Jan

Vorm 10 Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S hier zwangsweiser

1 Schreibtisch 1 Sopha S
autenils 1 Waschtisch S

Bettstellen mit Matratzen
S Deckbetten 4 Kopfkissen
1 Schreibpult e

Gerichtsvollzieher in Halle

Anction
Mittwoch den SS d Mts

SS Uhr Mittags verlause ich im
Gasthofe zum Röderberg in Gie
bichenstein zwangsweise

1 Kommode mit Glasanf
satz und s Bilder

Gerichtsvollzieher w Halle

Anction
Am Mittwoch den SZ ds

Mts Vorm LO Uhr gelangen
Geiststraße ÄS Hierselbst zwangs
weise zur Versteigerung

I Federwaagen Kohlen
wagen Bettstellen I Kin
devbettstells mit Matratze
i Kommode Z Regulator
Stühle eine Hängelampe
Gardinen n v a S

Gerichtsvollzieher in Halle

Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüriuger KnaSwürftchen
ff Sützs Lachsschinken Sar
delle leberwurst Trüfiellsber

wurst
gek Zunge Braun schw Mett

wurst
dwerse Braten garu

Schüffew
im besten Arrangement

Rügenwalder Gänsebrüste
ohne Knochen

Gänsekenlen ohne Knochen
Gänsepökelfleisch

Gänseschmalz
Russischen Salat empfiehlt

wdKWÄ
NdaWonellen mü verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö

Tageblattes Große Ulrichskaße IS geöffnet von
Buchdruckerei R Ntetichmanch in Hake

Morgens bis hr ASWs
Hierzu 2 Beilage
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